
Anmeldung per Fax 
 
 
Anmeldung per  Fax: 05 41 /969 36 70 
oder per E-Mail: anmeldung@ris-logis.net 
Anmeldeschluss ist der 01. August 2013 (LT). 
 
Ja, Ich/Wir nehme(n) mit   Person(en) gern an der 
Veranstaltung „Logistik-Studientag vor Ort“ teil. 

(Bei mehreren Personen bitte die Namen zusätzlich an-
geben!) 
 
 
 
 
Titel, Name, Vorname  
 
 
 
Unternehmen, Institution 
 
 
 
Straße 
 
 
 
PLZ, Ort  
 
 
 
Telefon  
 
 
 
Mobiltelefon 
 
 
 
 E-Mail 
 
 
 
Datum, Unterschrift 
 

 

Informationen zur Teilnahme
 
 
Veranstaltungsort

EURO
Hansestraße 17
Tel.: +49 (0)

Teilnahmebedingungen

Die
EUR
schulabschluss 18
Vorlage

Soweit
det,
teren Teilnehmer um 15% vom Ursprungsbetrag.
Studierende der Hochschule Osnabrück besteht die 
Mö
megebühr auf Antrag übernimmt, sofern die Vorausse
zungen durch die aktuelle Situation der Studiengebü
ren dafür erfüllt sind. VDI
von LOGIS.NET bekommen 15% Ermäßigung. 
Die
lagen, Mittagessen und Pausengetränke ein. Nach Erhalt 
der Rechnung überweisen Sie bitte den Rechnungsb
trag unter Angabe der Rechnungsnummer.
 

Stornierungsb
Für eine zurückgezogene Anmeldung, die später als 7 
Tage vor dem Veranstaltungstermin eingeht, werden 
80% der Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt. Bei 
Nichtteilnahme ohne Absage ist die Teilnahmegebühr in 
voller Höhe zu entrichten.
 

Reisemöglichkeiten
Es wird von individuellen Anreisen und gegebenenfalls 
eigenen 
ausgegangen, die 
und 
 
 

 

Informationen zur Teilnahme 

 
Veranstaltungsort 

EUROBAUSTOFF Zentrallager Nord GmbH & Co. KG 
Hansestraße 17; D - 27419 Sittensen 
Tel.: +49 (0) 4282/9302-23; www.eurobaustoff.de 

Teilnahmebedingungen 

Die Teilnahmegebühr beträgt 395,00 EUR (zzgl. 75,05 
EUR MwSt.), für Studierende ohne bisherigen Hoch-
schulabschluss 180,00 EUR (zzgl. 34,20 EUR MwSt. bei 
orlage des Studierendenausweises).  

Soweit ein Unternehmen mehrere Teilnehmer anmel-
det, reduziert sich die Teilnahmegebühr für jeden wei-
teren Teilnehmer um 15% vom Ursprungsbetrag. Für 
Studierende der Hochschule Osnabrück besteht die 
Möglichkeit, dass das WiSo-Dekanat 50% der Teilnah-
megebühr auf Antrag übernimmt, sofern die Vorausset-
zungen durch die aktuelle Situation der Studiengebüh-
ren dafür erfüllt sind. VDI-Mitglieder  und Stammkunden 
von LOGIS.NET bekommen 15% Ermäßigung.  
Die Teilnahmegebühr schließt die Veranstaltungsunter-
lagen, Mittagessen und Pausengetränke ein. Nach Erhalt 
der Rechnung überweisen Sie bitte den Rechnungsbe-
trag unter Angabe der Rechnungsnummer. 

Stornierungsbedingungen 
Für eine zurückgezogene Anmeldung, die später als 7 
Tage vor dem Veranstaltungstermin eingeht, werden 
80% der Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt. Bei 
Nichtteilnahme ohne Absage ist die Teilnahmegebühr in 
voller Höhe zu entrichten. 

Reisemöglichkeiten 
Es wird von individuellen Anreisen und gegebenenfalls 
eigenen Hotel-Reservierungen seitens der Teilnehmer 
ausgegangen, die von diesen eigenständig organisiert 
und separat bezahlt werden.  
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„Logistik

 

Online
planung und Zeitfenster
im EUROBAUSTOFF
Nord 
 

Termin
Dienstag, 
09:15 Uhr 
 

Kontakt
Frau Elena Schaefer
email: 
 

Veranstalter
Logis.Net in Kooperation mit dem Arbeitskreis „Techn
sche Logistik“ des VDI
Emsland 
GmbH & Co. KG
 

 

 

 

Veranstaltungsreihe 2013 

„Logistik-Studientag vor Ort“ 

 

Online-Lagersteuerung, Touren-
planung und Zeitfenster-Steuerung 
im EUROBAUSTOFF Zentrallager 
Nord in Sittensen bei Hamburg 

Termin 
Dienstag, 6. August 2013 

Uhr – 16:15 Uhr  

Kontakt 
Frau Elena Schaefer, Telefon: 0541-969-3852 

schaefer@ris-logis.net 

Veranstalter 
Logis.Net in Kooperation mit dem Arbeitskreis „Techni-
sche Logistik“ des VDI-Bezirksvereins Osnabrück-
Emsland und der  EUROBAUSTOFF Zentrallager Nord 
GmbH & Co. KG 



Über EUROBAUSTOFF 

 
Der Gastgeber 
Aus den in den 1960er Jahren gegründeten Fachhandels-
kooperationen INTERPARES, MOBAU und INTERBAUSTOFF 
(IBS) entstand 2006 die EUROBAUSTOFF als inzwischen 
größte und erfolgreichste Kooperation des Baustofffach-
handels in Europa mit der national verbreiteten und un-
verwechselbaren Marke „i&M-Bauzentrum“. Sechs Zentral-
lager sorgen für eine reibungslose Versorgung der Gesell-
schafter, davon eines das EUROBAUSTOFF Zentrallager 
Nord in Sittensen. 
 
Heute sind 71 Gesellschafter mit 165 Standorten dem Zent-
rallager Nord angeschlossen. Es ist mit moderner EDV und 
Lageronlinesteuerung ausgestattet, die es mit seinen Ge-
sellschaftern und der EUROBAUSTOFF Zentrale in Karlsruhe 
vernetzen. Das gebündelte Beschaffungsvolumen führt zu 
besonders günstigen Konditionen und die Kombination aus 
Streckengeschäft und Zentrallager zu einer effizienten Lo-
gistik. 
 
Das Lager 
Die gesamte Grundstücksfläche beträgt 85.290 qm. In ei-
nem verbundenen Hallenkörper von über 25.000 qm Fläche 
wird mit 20 Gabelstaplern die Ware für die Gesellschafter 
im Zweischichtbetrieb von 27 Mitarbeitern kommissioniert. 
Im Außenlager mit  einer Freilagerfläche von fast 35.000 
qm sind weitere 7 Mitarbeiter im Einsatz und verladen 
durchschnittlich an jedem Tag für 60 Gesellschafterstan-
dorte bis zu 800 Paletten. Über 3000 Paletten wurden im 
Jahr 2010 unter den Gesellschaftern im Norden durch 
Cross Docking umgeschlagen. 
 
Der Fuhrpark 
Aus den Anfängen des Zentrallagerfuhrparks mit Sattel-
kaufliegern, die ausschließlich in Tagestouren unterwegs 
waren, ist eine hochmoderne Flotte von wenigen Sattelzü-
gen und modernen Brückenfahrzeugen geworden. Seit kur-
zem wird die Tourenplanung durch ein Touren-
Management-System unterstützt. Eine auf Smartphone ba-
sierende Lösung ermöglicht den Gesellschaftern, jeder Zeit 
Auskunft über den Standort der Lieferfahrzeuge und deren 
Eintreffen zu erhalten.  
 

Ziel der Veranstaltung 
 
 

Ziel des Logistik-Studientags 
Was macht das Studium der Planung, Realisierung und ste-
tigen Verbesserung des Logistikkonzepts von EUROBAU-
STOFF so interessant? 
 
Das Zentrallager Nord steht exemplarisch für den Umgang 
eines Logistikmanagements mit der Herausforderung, ein 
Logistikzentrum permanent sich wandelnden Rahmenbe-
dingungen und ständig leistungsfähigeren Lösungen der 
Informations- und Kommunikationssysteme anzupassen. 
Eine zuverlässige Kombination aus Direktbezug und zent-
rallagergestützter Warenversorgung setzt voraus, dass sich 
die reale Welt der Warenströme und die virtuelle, in der die 
Warenströme abgebildet werden, synchron bewegen.  
Der Tag gibt Gelegenheit, ein in diesem Sinne gelungenes 
Logistikkonzept im Detail ganzheitlich (Einbettung des Lo-
gistikzentrums in die gesamte Supply Chain, Warenflüsse 
und Informationsflüsse) zu studieren. Dabei soll ein beson-
derer Schwerpunkt auf die Auslieferung an die Gesellschaf-
ter/Kunden mit dem Fuhrpark und die installierten 
Telematiklösungen für das Fuhrparkmanagement (u.a. 
Tourenplanung und Zeitfenstermanagement) gelegt wer-
den. 
 
An diesem Best-Practice-Fall soll durch die Beteiligten (Ma-
nagement, Planer, Logistikmanagement) der Planungs- und 
Entscheidungsprozess ganzheitlich dargestellt werden. In 
der Betriebsbesichtigung soll das Ergebnis unmittelbar re-
flektiert werden. Die im Bereich der Logistik Verantwortli-
chen erhalten dadurch die Möglichkeit, sich darüber auszu-
tauschen, wie sich durch ein perfekt aufeinander abge-
stimmtes Logistikkonzept die hohen Anforderungen von 
Kunden erfüllen lassen, die den entscheidenden Vorteil im 
Markt bedeuten. 
 

 

 

 

 

 

Programm 
 
 
09.15 Uhr      Ankunft der Teilnehmer 
 

09.30 Uhr Begrüßung durch das Management und 
Kurzvorstellung der Teilnehmer 

 
09.45 Uhr Vorstellung der EUROBAUSTOFF und des  

EUROBAUSTOFF Zentrallagers Nord           
(Geschäftsmodell) 
Ralf Gräbe, Geschäftsführer, EUROBAUSTOFF Zentral-
lager Nord GmbH  &  Co. KG 

 

10.15 Uhr Trends in der Lagerlogistik- Vorstellung mo-
derner Materialfluss- und Lagersysteme 

 Prof. Wolfgang Bode, Hochschule Osnabrück  
 

10.45 Uhr  Warehouse Management heute – Ziele und 
Aufgaben moderner IT-Lösungen im Lager  

 Dipl.-Wirtsch.-Ing. Mathias Tilp, Fraunhofer-Institut 
für Materialfluss und Logistik (IML), Dortmund 

 

11.15 Uhr Telematik für das Fuhrparkmanagement im  
EUROBAUSTOFF Zentrallager Nord 

 Uwe Vagt, Lagerleiter 
 

12.15 Uhr Business-Lunch 
 

13.00 Uhr Besichtigung des Logistikzentrums 
 Ralf Gräbe, Geschäftsführer, EUROBAUSTOFF Zentral-

lager Nord GmbH  &  Co. KG und Uwe Vagt, Lagerlei-
ter 

 
14.30 Uhr Kaffeepause 
 
14.45 Uhr Vorstellung des im EUROBAUSTOFF Zentral-

lager Nord installierten Zeitfenstersystem für 
die Anlieferungssteuerung 

 Oliver Hof, Head of Costumer Care, MERCAREON 
GmbH, Ulm 

 
15.15 Uhr Vorstellung der im EUROBAUSTOFF Zentral-

lager Nord installierten Tourenplanung 
Rolf Hoffmann, LIS AG, Greven 

 

15.45 Uhr Ausblick auf zukünftige Vorhaben im Zent-
rallager Nord (Herr Gräbe) und Zusammen-
fassung/Abschluss-Statements (Prof. Preuß) 

 

16.15 Uhr Voraussichtliches Ende 
 

 Änderungen vorbehalten 


